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Wochen vom 20.06. bis einschl. 05.07.2020
Beichtgelegenheit 

in Heimbach: jeweils Samstag 17.00 Uhr

Einladung zu einer „Nacht des Wachens“ und zu Betstunden am 20./21.06.2020 vor dem Gnadenbild von Heimbach in Mariawald

Als die französischen Truppen 1804 in Deutschland einmarschierten und die Klöster säkularisierten, waren auch die Mönche von Mariawald gezwungen, ihr Kloster auf dem Kermeter zu verlassen. Das Gnadenbild wurde „gerettet“ und in die Pfarrkirche von Heimbach gebracht, wo es besser geschützt war.

Am sogenannten „Fest der Übertragung“ wird die Pietà am Abend des 20.06.2020 nach Mariawald für eine Nacht zurückkehren – also an ihren ursprünglichen Standort.

Sie wird dort ausgestellt, damit Betende davor verweilen können.

Von Samstag, dem 20. Juni ab 20.00 Uhr bis Sonntag, dem 21. Juni um 7.30 Uhr sind Sie eingeladen, in Mariawald in die Klosterkirche einzukehren. Es liegen Texte zum stillen Gebet aus, und ein ständiger Ordnungsdienst behält die Hygiene-Vorschriften im Auge. 

Am 21.06.2020 wird dieses Fest mit einem besonderen Hochamt um 11.00 Uhr in der Salvatorkirche in Heimbach abgeschlossen. Für diese Feier wird Pfr. Reinhard Friedrichs aus Hennef-Bödingen zu uns kommen; er ist dort Rektor der Wallfahrt zur schmerzhaften Mutter. Seit vielen Jahren besucht er Heimbach, während der Oktav, um die Pilgerprozessionen zu empfangen. In diesem Jahr werden im Hinblick auf die Corona-Pandemie keine Prozessionen empfangen werden können. Pfr. Friedrichs ist deswegen gerne bereit, Heimbach auf einer anderen Art zu unterstützen. Dafür sind wir sehr dankbar und freuen uns über sein Kommen!

In diesem Schreiben möchte ich mich auch bei Herrn Wolfgang Nowak und Pfr. Christian Blumenthal, die die Verantwortung für Mariawald tragen, bedanken für die Möglichkeit, die Klosterkirche für die Nachtanbetung zu öffnen.

Mit freundlichen Grüßen

Gemeindereferentin und Wallfahrtsseelsorgerin Janny Broekhuizen

Tel. 0152 02678518 / Email: janny.broekhuizen@bistum-aachen.de
Sa. 20.06.    Unbeflecktes Herz Mariä

Schmidt  19.00 Uhr Vorabendmesse

So. 21.06.    12. Sonntag im Jahreskreis

Fürchtet euch also nicht! Ihr seid mehr wert als viele Spatzen. (Mt 10,31)
Nideggen   09.30 Uhr Sonntagsmesse

Heimbach  11.00 Uhr Sonntagsmesse, Fest der Übertragung des Gnadenbildes,


 Zelebrant Pfr. R. Friedrichs
Di. 23.06.

18.00 Uhr    Hl. Messe in unserer Pfarrkirche

                    Die Kirche bleibt heute bis 17.30h geschlossen. 
Sa. 27.06.

Schmidt      19.00 Uhr Vorabendmesse

So. 28.06.    13. Sonntag im Jahreskreis

Wer euch aufnimmt, der nimmt mich auf, und wer mich aufnimmt, nimmt den auf, der mich gesandt hat.
(Mt 10,40

Nideggen     09.30h Sonntagsmesse

Heimbach    11.00h Sonntagsmesse

Schwammenauel: 11.00h Hl. Messe auf dem Parkplatz

Di. 30.06.      Hl. Otto

Nideggen: 19.00h Liturgieausschuss (1 Teilnehmer je Pfarrgemeinde)

Do. 02.07.     Fest Mariä Heimsuchung

Heimbach     10.00 Uhr Festmesse

Sa. 04.07.      Herz-Mariä-Samstag

                       Wallfahrtseröffnung schmerzhafte Muttergottes Heimbach

Heimbach      15.00 Uhr Andacht mit sakramentalem Segen

                       18.00 Uhr Hochamt zur Eröffnung der Oktav in der Kirche

                                         (Abt Bernardus aus Tilburg)

So. 05.07.       14. Sonntag im Jahreskreis

Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen seid! Ich will euch erquicken.    (Mt 11,28)

Heimbach        07.30h Pilgermesse

                         09.15h Pilgermesse

                         11.00h Pilgerhochamt

                         14.00h Andacht mit Aussetzung

                         18.00h Pilgerhochamt

Die weiteren Termine der Heimbach-Wallfahrtsoktav werden im nächsten Pfarrbrief bekanntgegeben und hängen auch in unserer Kirche aus.

Hinweis zu den sonntäglichen Gottesdiensten in unserer GdG Heimbach-Nideggen:

Die sonntäglichen Messfeiern finden in der Regel wie folgt statt:

Samstag 19.00h Vorabendmesse in Schmidt, ca. 50 Personen

Sonntag 09.30h Sonntagsmesse in Nideggen, ca. 50 Personen

Sonntag 11.00h Sonntagsmesse in Heimbach, ca. 70 Personen

Einlass ist jeweils 1/2 Stunde vorher. Wenn die Teilnehmerzahl erreicht ist, können keine weiteren Gottesdienstbesucher zugelassen werden. 

Halten Sie bitte beim Warten vor der Kirche Abstand!

Es gilt Maskenpflicht!
Das gleiche gilt für die Werktagsmesse in Hergarten, wo ca. 30 Personen zugelassen sind. 
Der Gottesdienst in Nideggen wird weiter aufgezeichnet und kann im Internet angesehen werden (Link auf der Seite: GdG Heimbach-Nideggen).

Trauergottesdienste und Exequien wieder möglich!

Trauerfeiern und Exequien können in unseren Pfarrkirchen nach denselben Regeln wie die Sonntags- und Werktagsgottesdienste wieder stattfinden.

Allerdings gelten auch für diese Feiern dieselben Auflagen zum Schutz vor Infektionen mit dem Corona-Virus (maximale Besucherzahl, Datenerfassung, Einhaltung der Abstandsregel, Mund-Nase-Schutz, weitgehender Verzicht auf Gemeindegesang, Kommunionausteilung nur dann, wenn ein Ordnungsdienst mithilft…). Prozessionen zum Friedhof und auf dem Friedhof sind derzeit nicht möglich. Man trifft sich unmittelbar nach dem Gottesdienst auf dem Friedhof am Grab. 

Die erforderliche Liste der Daten der mitfeiernden Personen kann durch die betreffende einladende Familie selbst erstellt werden.

Unabhängig von den coronabedingten Einschränkungen kann ich nicht mehr alle Bestattungsfeiern leisten und werde in Zukunft verstärkt ehren- und hauptamtliche Begräbnisdienstleistende um Mitwirkung bitten. Deswegen kann nicht jede Bestattungsfeier mit Exequien verbunden werden. Ich will und darf Herrn 

Pfr. Doncks, der Angehöriger der (altersbedingten) Risikogruppe ist, nur sehr zurückhaltend und in Notfällen um Mitwirkung im Begräbnisdienst bitten.

Totenwachen sind unter den strengen Hygienemaßnahmen möglich.

Auch Taufen und Trauungen können wieder in unseren Kirchen gefeiert werden. Bei Familienfeiern (wie Taufen, Trauungen, Ehejubiläen, Exequien) übernimmt die jeweilige Familie selbst den Empfangs- und „Ordnungsdienst“, da an Werktagen bei Kasualien der pfarrinterne Helfer-innendienst nicht gestellt werden kann. Mit den Betroffenen sollte über die Auflagen und Vorgaben beim Vorbereitungsgespräch gesprochen werden. Diese müssten selbst die entsprechenden Plätze im Kirchenraum innerhalb ihrer Familie und Gäste verteilen, auf die Einhaltung der beschriebenen Regeln, Mindestabstände … achten und die Kontaktliste der mitfeiernden Personen (Vorlagen in den Pfarrbüros) am besten schon selbst im Vorfeld erstellen.

Kurt Josef Wecker, Pfarradministrator

Das Fest Mariä Heimsuchung (lateinisch Visitation Mariae) – Beginn der Heimbacher Wallfahrtsoktav – erinnert an den Besuch der Gottesmutter Maria bei ihrer Cousine Elisabeth.

Vielleicht hat sie begonnen, zu zweifeln?

Die Bibel schreibt nichts darüber, aber wir können uns gut vorstellen, dass all das Maria durchaus zu schaffen machte und sie unter dem Unverständnis ihrer Umwelt litt. In dieser Situation macht sie sich auf und sucht Unterstützung und moralischen Beistand bei ihrer Cousine, die auch mit dem unerwarteten Eingreifen Gottes in ihr Leben umgehen muss. Denn auch Elisabeth ist schwanger, obwohl sie schon sehr alt ist.

In beiden Fällen bringt die Schwangerschaft den Frauen viel Ungewöhnliches. Beide Frauen müssen damit fertig werden, dass sie eigentlich anders geplant hatten. Und beiden Frauen gelingt es, zu den Plänen Gottes aus ganzem Herzen Ja zu sagen. So können sie zu wichtigen Mitarbeiterinnen Gottes werden. 

